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Unsere Adventsanlässe

In dieser Weihnachtszeit ist 
enorm viel los in den Kirchen und 
Kirchgemeindehäusern – eine 
kleine Auswahl. Mehr Informatio-
nen finden Sie über folgenden  
QR-Code:

 
Für Kinder und 
Familien

Freitag, 28., bis Sonntag, 
30. Nov.
«Zäme in Advänt» 
Reformierte Kirche Friesenberg 
und Katholische Kirche  
St. Theresia

Donnerstag, 4. Dez., 16 Uhr
Gschichte-Chischte
Eine Samichlaus-Geschichte, 
erzählt mit Filzfiguren. 
St. Peter, Lavaterhaus, 
Lavatersaal

Freitag, 5. Dez., 17.15 Uhr
De Kiki und Fiire mit de Chliine: 
De Samichlaus chunnt!
Kirche Höngg

Freitag, 5. Dez., 17 Uhr
De Samichlaus chunnt
Kirche Oberstrass

Samstag, 6., und Sonntag, 
7. Dez., 17 Uhr
«D’Zäller Wiehnacht», ein 
Weihnachtsspiel mit Musik und 
Text von Paul Burkhard
Kirche St. Peter

Sonntag, 7. Dez., 16 Uhr
«Wiehnachte im Schaufänster»
SaaI im Im Gut

Mittwoch, 10. Dez., 14.30 Uhr
Themennachmittag mit 
Weihnachtsspiel, Zvieri und 
besinnlichen Worten
Neue Kirche Albisrieden

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Adventsfeier für Familien
Johanneskirche

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Familiengottesdienst mit 
Weihnachtsspiel
Kirche Oberengstringen

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Mitsing-Wienacht mit Theater 
«Der kleine Hirte und der grosse 
Räuber»
Kirchgemeindehaus Höngg

Sonntag, 21. Dez., 10 Uhr
Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsmusical  
«Kein Bock mehr auf  
schlechte Nachrichten!»
Citykirche Offener St. Jakob

Mittwoch, 24. Dez., 16.30 h
Familienweihnacht 
Gottesdienst
Niklauskirche

Mittwoch, 24. Dez., 17 Uhr
Familiengottesdienst 
an Heiligabend 
«Mitmachweihnacht»
Kirche Oerlikon

Konzerte

Sonntag, 30. Nov., 17 Uhr
Leimbacher Konzerte – 
Vorweihnachtliche Klänge
Kirche Leimbach

Donnerstag, 4. Dez., 19.30 Uhr
Adventskonzert
Kirche Enge

Freitag, 5. Dez., 19 Uhr
Soulful Friday mit Martin 
Rabensteiner und  
«The Soulful Friday Singers»
Kirche Neumünster

Samstag, 6. Dez., 19 Uhr
Adventssingen, begleitet vom 
ClassiCanto Chor
Kirche Glaubten

Sonntag, 7. Dez., 11.30 Uhr
Matinéekonzert «Magnificat!»
Citykirche Offener St. Jakob

Sonntag, 7. Dez., 19 Uhr
Feliz Navidad. Argentinische 
Chormusik von Ariel Ramírez
Grossmünster

Sonntag, 14. Dez., 18 Uhr
Kammerchorkonzert  
«… denn es war kalt»
Citykirche Offener St. Jakob

Mittwoch, 17. Dez., 19.30 Uhr
«Carols from Stauffacher»
Traditionell englisches 
Weihnachtssingen
Citykirche Offener St. Jakob

Donnerstag, 25. Dez., 14.30 Uhr
Teile IV–VI des 
Weihnachtsoratoriums  
von J. S. Bach
Grossmünster

Gemeinsam feiern

Sonntag, 30. Nov., 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
zum 1. Advent, anschliessend 
Weihnachtsmarkt
Kirche Auf der Egg Wollishofen

Dienstag, 2. Dez., 9 Uhr
Ökumenisches 
Frauenfrühstück im Advent
Pfarrei Heilig Geist, Höngg

Samstag, 13. Dez., 15.30 Uhr
«kurz und gut» – ökumenischer 
Gottesdienst für Menschen 
mit Demenz und alle anderen
Kirche Friesenberg

Dienstag, 16. Dez., 14 Uhr
Weihnachtsfeier ab 60
Kirchgemeindehaus Höngg

Freitag, 19. Dez., 18 Uhr 
Offenes Singen und 
Weihnachtsfeier
Schenkhaus

Samstag, 20. Dez., 17 Uhr 
Ökumenischer 
Waldweihnachtsgottesdienst
Riedenholz, ab Bushaltestelle 
Schönauring

Mittwoch, 24. Dez., 17 Uhr
Ökumenischer 
Familiengottesdienst
Predigerkirche

Mittwoch, 24. Dez., 18 Uhr
Gemeinsam Heiligabend feiern
Sonnegg Höngg

Mittwoch, 24. Dez., 18.30 Uhr 
Weihnachtsessen mit 
Heiligabendfeier für alle, die 
nicht allein feiern möchten
Anmeldung bis 15. Dez. an  
jolanda.majoleth@ 
reformiert-zuerich.ch 
Thomaskirche

Mittwoch, 24. Dez., 18.45 Uhr
Ökumenisches 
Weihnachtsessen für alle
Anmeldung bis 17. Dezember an 
sarita.ranjitkar@ 
reformiert-zuerich.ch
Kirchensaal Unterstrass

Donnerstag, 25. Dez. 10.30 Uhr
Englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst,  
ab 10 Uhr Kaffee und Bagels
Kirche Bühl

Donnerstag, 25. Dez., 17 Uhr
Ökumenische Weihnachtsfeier
Predigerkirche

Freitag, 26. Dez., 16.30 Uhr
Weihnachtsessen für alle
Anmeldung bis 20. Dez.  
an diakonie.kk.zwei@ 
reformiert-zuerich.ch 
Zentrum Hauriweg
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Der Zauber liegt 
im Warten

SCHENKHAUS

Einfach 
vorbeikommen – 

am neuen Ort
Das Schenkhaus ist der kulturell-spirituelle Be-

gegnungsort mitten in Zürich. Das Angebot ist gross: 
Kleidertausch, offener Austausch, seelsorgliche Be-
ratung, Kreativworkshops, kulturelle Anlässe, ein 

Raum, in dem man einfach sein kann. Vorübergehend 
war das Schenkhaus als Pop-up in einer alten Garage 
an der Dufourstrasse untergebracht. Da dieser Stand-
ort abgebrochen wird, hat es nun eine neue Bleibe: 

in unserem Haus Seefeld an der Seefeldstrasse 
91 (Tramstation Feldeggstrasse). Einfach vorbei-

kommen und sich über Begegnungen freuen!

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag,  
15 bis 21 Uhr

Unsere Lieblingstante schenkte 
uns vier Kindern jedes Jahr eine 
Adventskette, von der wir ab-

wechselnd ein Säckchen abschneiden durf-
ten. Mal war eine kleine, duftende Seife 
darin, mal eine Dose Seifenblasen – immer 
ein liebevoll ausgesuchtes kleines Ge-
schenk, das wir wie einen Schatz hüteten.

Auch heute noch liebe ich die Rituale, die 
meine Adventszeit bereichern. Zuerst 
kaufe ich beim Basar einen Adventskranz. 
Er darf gern etwas teurer sein, weil das 
Geld ja einem guten Zweck zugutekommt. 
Ein Höhepunkt ist immer das Advents-
singen, an dem ein paar hundert Leute von 
null bis hundert Jahren teilnehmen. Alle 
Singgruppen des Kirchenkreises, vom El-
Ki-Singen bis zum Pauluschor, tragen dazu 
bei, zum Ausklang gibt es für alle (Kin-
der-)Punsch.

Der Zauber der Adventszeit liegt im 
Warten auf das Weihnachtsfest: jeden Tag 
ein Türchen am Adventskalender öffnen, 
jeden Sonntag eine Kerze mehr am 
Adventskranz anzünden, vielleicht jeden 
Tag einen weiteren Stern aufhängen … 
Ich bedaure, dass unsere Gesellschaft das 
Warten im Advent verlernt hat. Kurz nach 
den Sommerferien erscheinen die ersten 
Lebkuchen in den Supermärkten, spätes-
tens mit dem Anschalten der Weihnachts-
beleuchtung in der Bahnhofstrasse blinkt 
der volle Weihnachtsglanz in den Vor-

gärten, und die elektrischen Kerzen auf 
den Weihnachtsbäumen strahlen aus den 
Wohnzimmerfenstern.

Auch wenn wir diese gesellschaftliche 
Entwicklung nicht aufhalten können, ist es 
hilfreich, sich im persönlichen Alltag Ni-
schen der Besinnung zu schaffen. Worauf 
warte ich? Was gibt mir Hoffnung? Was ist 
bisher unerfüllt geblieben? Welche Rituale 
helfen mir zur Besinnung und zur Freude?

Hannah Arendt schrieb passend zu Weih-
nachten: «Weil jeder Mensch aufgrund 
des Geborenseins ein Initium, ein Anfang 
und Neuankömmling in der Welt ist, 
können Menschen Initiative ergreifen, 
Anfänger werden und Neues in Bewe
gung setzen. Der Neuanfang … mutet 
uns … immer wie ein Wunder an.»

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und 
gesegnete Adventszeit – und ein Wunder 
des Neuanfangs.

BARBARA BECKER
Kirchenpflegerin
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Barbara Becker.  Foto: Lukas Bärlocher

TITELSEITE
Szene aus dem Weihnachtssingspiel 
«Di allereerscht Wienacht» von 
Andrew Bond in der Predigerkirche 
Zürich (2024), unter der Leitung von 
Martina Ilg und Philipp Mestrinel.
Foto: Lorena La Spada
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WEIHNACHTEN

«Von mir aus könnte das ganze Jahr 
über Weihnachten sein»
ERIK BRÜHLMANN UND MARIUS LEUTENEGGER | Was bedeutet das Fest der Liebe für Menschen, die täglich grosse 
Herausforderungen bewältigen müssen? Wir haben uns im Sune-Egge des Sozialwerks Pfarrer Sieber umgehört – 
und das Fachspital beeindruckt verlassen.

Traurige Weihnachten
Alice ist erst seit drei Monaten im Sune-Eg-
ge. Sie habe eigentlich nur eine Auszeit neh-
men wollen, aber es habe ihr hier so gut ge-
fallen, dass sie jetzt wegen ihrer psychischen 
Probleme und Tablettenabhägigkeit in der 
Langzeitpflege bleiben könne. Die 50-Jähri-
ge ist das genaue Gegenteil von Woody: 
«Von mir aus könnte das ganze Jahr über 
Weihnachten sein», sagt sie. Es gehe nicht 
um irgendwelche Geschenke, sondern 
darum, mit der Familie und mit Menschen, 
die man wirklich gern hat, Zeit zu ver-
bringen. «Die Stimmung zu Weihnachten 
ist so schön und beruhigend, sie packt mich 
ein wie in Watte», sagt Alice. Sie habe 
Weihnachten immer bei ihren geschiedenen 

Alice: «Der 
Glaube ist das 
Wichtigste an 
Weihnachten!» 

Im Fachspital Sune-Egge des Sozialwerks 
Pfarrer Sieber (SWS) ist die Weihnachtszeit 
nicht automatisch geprägt von fröhlicher 
Besinnlichkeit. «Weihnachten ist für viele 
hier eine eher schwierige Zeit», sagt Andreas 
Käser, der seit 15 Jahren als Seelsorger beim 
SWS tätig ist. «Viele haben keinen Kontakt 
mehr zu ihren Familien und fühlen sich dann 
noch ein bisschen einsamer und aus-
geschlossener als sonst schon.» Man ver-
suche im Sune-Egge, diesen Menschen mit 
Andachten und Veranstaltungen ein bisschen 
Festlichkeit zu vermitteln. 

Endlich wieder mit Familie
Für jene, die noch Kontakt zu ihren Familien 
pflegen und vielleicht sogar die Festtage mit 
ihnen verbringen können, ist die Weih-
nachtszeit dafür umso freudiger. «Dieses 
Jahr freue ich mich richtig auf Weih-
nachten», sagt Christine. Die 61-Jährige 
wohnt in der Arche Zürich, ist aber immer 
wieder im Sune-Egge anzutreffen. Manch-
mal besuche sie andere Leute, die hier leben, 
manchmal begebe sie sich für kurze Zeit in 
Behandlung. Weihnachten ohne die Familie 
verbringen zu müssen, sei hart, wie sie aus 
eigener Erfahrung weiss. Dieses Jahr wird es 
aber anders: «Ich habe mit meinen Kindern 
und meinen Eltern schon abgemacht, das 
erste Mal seit langer Zeit wieder», sagt 
Christine, und man sieht ihr die Freude an. 
Sie komme sogar fast schon in Weihnachts-
stress, fügt sie lachend an, denn auch in der 
Arche wird natürlich Weihnachten gefeiert. 
«Dass ich so lang allein war an Weih-
nachten, war auch meine Schuld», gibt sie 
unumwunden zu. Die Scheidung habe sie 
aus der Bahn geworfen, sie habe sich 
zurückgezogen, sich in Alkohol und Drogen 
geflüchtet. «Aber ich habe an mir ge-
arbeitet», sagt sie nicht ohne berechtigten 
Stolz.

Damals und heute
Woody wohnt schon länger im Sune-Egge. 
Ihn brachte der Alkohol hierher. Je älter er 
werde, desto weniger bedeute ihm Weih-
nachten, erzählt der sympathische 67-Jähri-
ge. «Früher hat es mich immer gefreut, in 
die strahlenden Augen meiner beiden Kin-

der zu schauen», erinnert er sich. «Klassi-
sche Familienweihnachten halt.» Als die 
Kinder älter wurden, habe der Trubel um 
Weihnachten abgenommen. Er vermisse 
diese Art Weihnachten überhaupt nicht. 
«Das war einmal!», sagt er. Ein wenig 
weihnächtliche Gefühle kämen natürlich 
auch bei ihm auf, wenn es rundherum glit-
zert und funkelt, aber abgesehen vom fei-
nen Essen seien die Festtage nicht wahn-
sinnig speziell. Dieses Jahr verbringt 
Woody Weihnachten das erste Mal im Su-
ne-Egge. Vermutlich, er wisse es noch nicht 
so genau, denn seine Mutter, mit der er in 
den letzten Jahren gefeiert hat, lebt mittler-
weile im Heim,  und seinem Bruder gehe es 
auch nicht besonders gut.
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JEDEN TAG EIN DIGITALES TÜRCHEN

«S grööschte Gschänk» für Sie
Indem wir Weihnachten feiern, bedanken wir uns bei Gott für das grösste Ge-
schenk, das er uns gemacht hat: Er hat Jesus zu den Menschen gebracht. Dieses 
Jahr feiern wir Advent deshalb unter dem Leitgedanken «S grööschte Gschänk». 
Auch unser traditioneller digitaler Adventskalender folgt diesem Motto. Öffnen 
Sie vom 1. bis 24. Dezember jeden Tag ein neues Türchen – dahinter verbergen sich 
anregende Gedanken unserer Pfarrpersonen und Wettbewerbspreise.

DIGITALER  
ADVENTSKALENDER
adventskalender.reformiert-zuerich.ch

Eltern verbracht, am 24. und 25. bei der 
Mutter, am 26. beim Vater. Dieses Jahr wird 
jedoch alles anders, weil die Mutter ge-
storben ist. «Mami und Papi sind die wich-
tigsten Menschen im meinem Leben», sagt 
Alice nachdenklich. «Dass ich dieses Jahr an 
Weihnachten ohne mein Mami sein muss, 
macht mich sehr traurig.» Alice berührt 
einen mit ihrer reflektierten, offenen und 
ruhigen Art. Sie äussert gehaltvolle Ge-
danken in gepflegter Sprache. Kein Wunder: 
Sie ist studierte Germanistin.

Glaubensfragen
Für religiöse Menschen ist Weihnachten 
einer der wichtigsten Fixpunkte im 
Glaubensalltag. «Für mich ist es aber vor 
allem einfach ein Familienfest», sagt Chris-
tine. Als Kind habe sie zwar Nonne werden 
wollen, lacht sie, und damals sei die ganze 
Familie zu Weihnachten immer in den 
Gottesdienst gegangen. Aber die Ereignisse 
in ihrem Leben hätten ihren Glauben zum 
Verschwinden gebracht. Auch Woody sieht 
das Ganze nüchtern. Er sei gar nicht religiös, 
sagt er. Ganz anders Alice: «Der Glaube ist 
das Wichtigste an Weihnachten!», findet sie. 
Das habe sie von ihrer Mutter in die Wiege 
gelegt bekommen. Auch die Schicksals-
schläge, die sie in ihrem Leben verkraften 
musste, haben ihren Glauben nicht ins Wan-
ken bringen können. «Es war schliesslich 
nicht Gott, der meiner Mutter Darmkrebs 
gegeben hat», sagt sie.

Geschenke sind nicht wichtig
Aber Geschenke spielen bei Alice an Weih-
nachten schon auch eine Rolle, oder? «Über-
haupt nicht», sagt sie, «nur als ich noch ein 
Kind war, war das anders.» Ganz ähnlich ist 

Woody fand Weihnachten früher schön, Christine freut sich dieses Jahr darauf.  Fotos: Erik Brühlmann

STIFTUNG

Sozialwerk Pfarrer Sieber
Die Stiftung Sozialwerk Pfarrer Sieber (SWS) wurde 1988 vom «Obdach-

losenpfarrer» Ernst Sieber (1927–2018) ins Leben gerufen. Schritt für Schritt 
wurde das unbürokratische Angebot für Notleidende ausgebaut: Neben vielem 
anderen entstanden 1989 das Fachspital Sune-Egge, 2002 die Notschlafstelle 

Pfuusbus und 2012 die Notwohnsiedlung Brothuuse. 
2024 bezog das Fachspital Sune-Egge ein neues Zuhause direkt neben der 

Kirche Glaubten. Das Gebäude wurde von der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich für 27 Millionen Franken errichtet; das SWS investierte weitere 

13 Millionen Franken mittels zweckgebundener Legate für den Innenausbau. 
Das Fachspital für Sozialmedizin und Abhängigkeitserkrankungen Sune-Egge 

bietet sozial benachteiligten Menschen mit kombinierten somatischen und 
psychiatrischen Erkrankungen ambulante und stationäre Behandlung. 

Insgesamt stehen 42 Betten zur Verfügung.

fachspital.swsieber.ch

es bei Woody. «Ich mache keine Ge-
schenke», sagt er grad heraus. Nur Christine 
lächelt. «Ich bastle kleine Geschenke», sagt 
sie, und wieder blitzt der Schalk in ihren 
Augen auf. «Ich filze, male, zeichne – klei-
ner Schnickschnack, zum Zeichen, dass ich 
an die andere Person gedacht habe.» Und 
wieder lacht sie. Die Stimmung im Sune-Eg-
ge ist gelöst. Und als es um die Frage geht, 
wofür die drei denn dankbar seien, wird die 
Atmosphäre sogar fast ein wenig weihnacht-
lich: «Ich bin dankbar für meine Familie», 
sagt Christine, «vor allem für meine Mutter. 
Ich bin froh, dass sie zu  mir steht und dass 
ich sie habe.» Auch Woody sagt, er sei sei-
nen Eltern dankbar, dass sie ihn auf die Welt 
gebracht haben. «Und ich bin dankbar, dass 
ich meinen Alkoholkonsum ziemlich gut im 
Griff habe», fügt er an. Alice lächelt: «Ich 
bin dankbar, dass ich überhaupt auf dieser 
Welt sein darf.»
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 Erde | Einziger Planet mit bekanntem Leben. 
Spitzname «blauer Planet», weil 70 % der  
Oberfläche mit Wasser bedeckt ist. Die Erde ist  
etwa 4,5 Milliarden Jahre alt – also richtig alt!

 Mars | Heisst auch «roter Planet» wegen  
dem rostigen Staub, der ihn bedeckt. Wissen- 
schaftler arbeiten daran, dass Menschen auf 
dem Mars leben können. Sie suchen nach 
Wasser und testen, ob Pflanzen dort wachsen 
können. Die Reise zum Mars würde in einem 
Raumschiff etwa sechs Monate dauern.

 Jupiter | Der grösste Planet in unserem  
Sonnensystem: Die Erde würde über 1300 Mal  
in den Jupiter passen. Er dreht sich superschnell: 
Ein Tag dauert nur 10 Stunden.

   Saturn | Berühmt für seine Ringe aus Eis, 
Staub und Steinen. Manche Brocken sind  
so gross wie ein Haus. Ein Jahr auf Saturn  
dauert 29 Erdenjahre, weil er so weit von der  
Sonne entfernt ist. Saturn ist ein Gasplanet:  
Er hat keine feste Oberfläche, auf der man  
stehen könnte.

Im All gibt es keine Schwerkraft – Astronautinnen 
und Astronauten schweben den ganzen Tag!  
Ihre Nahrung kommt aus Tuben oder Beuteln, 
damit keine Krümel herumschwirren. Besonders 
beliebt sind M&Ms, weil man sie schweben las-
sen und einfangen kann. Geschlafen wird  
in Schlafsäcken, die an der Wand befestigt sind. 
Zum Zähneputzen reicht wenig Wasser,  
und die Zahnpasta wird einfach geschluckt. 
Ausserhalb des Raumschiffs schützen  
spezielle Anzüge vor extremen Tempera turen 
und versorgen die Astronauten mit Luft.  
So bleibt alles sicher  
und kontrolliert – 
selbst im  
schwerelosen 
Raum!

Hast du Lust, das Universum zu entdecken? Erfahre, wie ein 
Tag im Leben einer Astronautin oder eines Astro nauten  
aussieht, erkunde die Planeten, bastle deine eigene Rakete  
– und entdecke strahlende Sternbilder. Also schnall dich an – 
unser Abenteuer ins All beginnt jetzt!

Ein Tag im All

Bau deine eigene coole Rakete aus PET-Flaschen, Karton, 
Getränkedeckeln, Alufolie und allem, was du sonst noch 
zuhause findest. So ähnlich könnte deine Rakete aussehen. 
Lass deiner Fantasie freien Lauf. 

Werde erfinderisch! 

Willkommen im Weltall!

Reise durch das  
Sonnensystem

Sternbilder:  
Geschichten  

am Himmel
Seit Jahrtausenden schauen  
Menschen in den Nachthimmel  
und entdecken Sternbilder.  
Sie halfen Seefahrern, den Weg  
zu finden, und inspirierten zu  
spannenden Geschichten. 

Hast du schon mal den Grossen 
Wagen gesehen? Er sieht aus  
wie ein riesiger Löffel. Oder den  
Skorpion, der am Himmel  
funkelt? Die Sonne, unser  
nächster Stern, gibt uns Licht  
und Wärme – ohne sie gäbe  
es kein Leben. 

Die Sterne sind sehr weit weg.  
Zu ihnen zu fliegen, würde  
Millionen von Jahre dauern.  
Schau doch mal nachts in den  
Himmel. Vielleicht fällt dir eine  
Geschichte zu einem Sternbild ein. 

Erde

Jupiter

Saturn

Mars

Flossen
Kartonstücke mit  
Alufolie einkleiden 
und befestigen

Hülle
Alufolie um den  
Karton wickeln

Rumpf
Karton rollen und 
mit Heissleim  
zusammenkleben

Brennkammer
aus einem Streifen 
Packpapier

Triebwerk
PET-Flasche von unten 
in die Hülle schiebenDüse

Farbiges Papier in 
Streifen schneiden

Bullauge
Flaschendeckel  
mit Heissleim 
ankleben
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ADVENT UND WEIHNACHT

Alle Feiern  
auf einen Blick

DE KIKI UND FIIRE MIT DE CHLIINE:  
DE SAMICHLAUS CHUNT
Freitag, 5. Dezember, 17 Uhr
Kirche Höngg

FAMILIENGOTTESDIENST  
MIT WEIHNACHTSSPIEL
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr
Kirche Oberengstringen

MITSING-WIENACHT: «DER KLEINE HIRTE 
UND DER GROSSE RÄUBER» 
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr 
Kirchgemeindehaus Höngg

GOSPELWEIHNACHT
Sonntag, 21. Dezember, 10 Uhr 
Kirche Oberengstringen

FIIRE MIT DE FAMILIE 
Mittwoch, 24. Dezember, 16 Uhr 
Kirche Oberengstringen

HEILIGABEND MIT KLEIN UND GROSS 
Mittwoch, 24. Dezember, 17 Uhr 
Kirche Höngg 

GEMEINSAM HEILIGABEND FEIERN
Mittwoch, 24. Dezember, 18 Uhr
Sonnegg Höngg

CHRISTNACHTFEIER 
Mittwoch, 24. Dezember, 22 Uhr
Kirche Höngg

CHRISTNACHTFEIER 
Mittwoch, 24. Dezember, 23 Uhr
Kirche Oberengstringen

WEIHNACHTSGOTTESDIENST 
MIT KIRCHENCHOR UND ABENDMAHL 
Donnerstag, 25. Dezember, 10 Uhr 
Kirche Höngg

WEIHNACHTSGOTTESDIENST MIT  
ABENDMAHL
Donnerstag, 25. Dezember, 10 Uhr
Kirche Oberengstringen

SILVESTERGOTTESDIENST 
Mittwoch, 31. Dezember, 22.30 Uhr 
Kirche Höngg

Bitte beachten Sie die Infos im 
«Höngger» vom 11. Dezember  
und auf unserer Webseite unter 
www.kk10.ch/weihnachten2025.

Gottesdienste

So, 30. November, 10 h
Gottesdienst zum 1. Ad-
vent mit Ad-hoc-Chor 
mit Chilekafi 
Kirche Höngg 
Max Schäfer

So, 30. November, 10 h
Gottesdienst  
zum 1. Advent 
mit Apéro 
Kirche Oberengstringen 
Jens Naske

Fr, 5. Dezember, 18 h
Liib & Seel:  zusammen 
feiern 
Sonnegg

So, 7. Dezember, 10 h
Gottesdienst  
zum 2. Advent 
mit Männerchor
mit Chilekafi 
Kirche Oberengstringen 
Matthias Reuter

So, 7. Dezember, 10 h
Gottesdienst  
zum 2. Advent 
mit Chilekafi 
Kirche Höngg 
Max Schäfer

So, 14. Dezember, 10 h
3. Advent:  
Gottesdienst klassisch! 
mit Chilekafi 
Kirche Höngg 
Jens Naske

So, 14. Dezember, 17 h
Familiengottesdienst  
mit Weihnachtsspiel 
Kirche Oberengstringen 
Franziska Lissa

So, 21. Dezember, 10 h
Gottesdienst  
zum 4. Advent 
mit Chilekafi 
Kirche Höngg 
Max Schäfer

So, 21. Dezember, 10 h
Gospelweihnacht 
mit Chilekafi 
Kirche Oberengstringen 
Jens Naske

Mi, 24. Dezember, 16 h
Fiire mit de Familie  
an Heiligabend 
mit Apéro 
Kirche Oberengstringen 
Diana Trinkner

Mi, 24. Dezember, 17 h
Heiligabend  
mit KLEIN und gross 
Kirche Höngg 
Lidija Bänziger

Mi, 24. Dezember, 22 h
Christnachtfeier 
Kirche Höngg 
Max Schäfer

Mi, 24. Dezember, 23 h
Christnachtfeier 
Kirche Oberengstringen 
Jens Naske

Do, 25. Dezember, 10 h
Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl und 
Kirchenchor 
mit Chilekafi 
Kirche Höngg 
Matthias Reuter

Do, 25. Dezember, 10 h
Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl 
Kirche Oberengstringen 
Beat Gossauer

So, 28. Dezember, 10 h
Gottesdienst 
mit Chilekafi 
Kirche Höngg 
Max Schäfer

Mi, 31. Dezember, 18 h
Ökumenische Jahres-
abschlussfeier 
mit Apéro 
Kirche Oberengstringen 
Jens Naske

Mi, 31. Dezember, 22.30 h
Ökumenische Feier  
zum Silvester 
mit Apéro riche 
Kirche Höngg 
Lidija Bänziger

IN ALTERS-
INSTITUTIONEN

Mi, 3. Dezember, 9.45 h
Ökumen. Gottesdienst 
Altersheim Hauserstiftung 
Ingeborg Prigl

Sa, 6. Dezember, 9.15 h
Gottesdienst 
Alterszentrum Sydefädeli 
Yvonne Meitner

Sa, 6. Dez., 10.30 h
Gottesdienst 
Alterszentrum Trotte 
Yvonne Meitner

Mi, 10. Dez., 9.30 h
Gottesdienst
Seniorenzentrum  
Im Morgen

Sa, 13. Dezember, 14 h
Ökumenischer  
Weihnachtsgottesdienst 
Alterszentrum Trotte 
Yvonne Meitner

Sa, 13. Dezember, 16 h
Ökumenischer  
Weihnachtsgottesdienst 
Alterszentrum Sydefädeli 
Yvonne Meitner

Di, 16. Dezember, 16 h
Ökumenischer Gottes-
dienst mit Abendmahl 
Tertianum Im Brühl

Mi, 17. Dez., 10.30 h
Gottesdienst
Almacasa 
Jens Naske

Do, 25. Dezember, 10 h
Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl 
Alterswohnheim Riedhof 
Yvonne Meitner

Sa, 3. Januar, 9.15 h
Gottesdienst 
Alterszentrum Sydefädeli 
Beat Gossauer

Sa, 3. Januar, 10.30 h
Gottesdienst 
Alterszentrum Trotte 
Beat Gossauer

reformiert.lokal  
Junior

 Erde | Einziger Planet mit bekanntem Leben. 
Spitzname «blauer Planet», weil 70 % der  
Oberfläche mit Wasser bedeckt ist. Die Erde ist  
etwa 4,5 Milliarden Jahre alt – also richtig alt!

 Mars | Heisst auch «roter Planet» wegen  
dem rostigen Staub, der ihn bedeckt. Wissen- 
schaftler arbeiten daran, dass Menschen auf 
dem Mars leben können. Sie suchen nach 
Wasser und testen, ob Pflanzen dort wachsen 
können. Die Reise zum Mars würde in einem 
Raumschiff etwa sechs Monate dauern.

 Jupiter | Der grösste Planet in unserem  
Sonnensystem: Die Erde würde über 1300 Mal  
in den Jupiter passen. Er dreht sich superschnell: 
Ein Tag dauert nur 10 Stunden.

   Saturn | Berühmt für seine Ringe aus Eis, 
Staub und Steinen. Manche Brocken sind  
so gross wie ein Haus. Ein Jahr auf Saturn  
dauert 29 Erdenjahre, weil er so weit von der  
Sonne entfernt ist. Saturn ist ein Gasplanet:  
Er hat keine feste Oberfläche, auf der man  
stehen könnte.

Im All gibt es keine Schwerkraft – Astronautinnen 
und Astronauten schweben den ganzen Tag!  
Ihre Nahrung kommt aus Tuben oder Beuteln, 
damit keine Krümel herumschwirren. Besonders 
beliebt sind M&Ms, weil man sie schweben las-
sen und einfangen kann. Geschlafen wird  
in Schlafsäcken, die an der Wand befestigt sind. 
Zum Zähneputzen reicht wenig Wasser,  
und die Zahnpasta wird einfach geschluckt. 
Ausserhalb des Raumschiffs schützen  
spezielle Anzüge vor extremen Tempera turen 
und versorgen die Astronauten mit Luft.  
So bleibt alles sicher  
und kontrolliert – 
selbst im  
schwerelosen 
Raum!

Hast du Lust, das Universum zu entdecken? Erfahre, wie ein 
Tag im Leben einer Astronautin oder eines Astro nauten  
aussieht, erkunde die Planeten, bastle deine eigene Rakete  
– und entdecke strahlende Sternbilder. Also schnall dich an – 
unser Abenteuer ins All beginnt jetzt!

Ein Tag im All

Bau deine eigene coole Rakete aus PET-Flaschen, Karton, 
Getränkedeckeln, Alufolie und allem, was du sonst noch 
zuhause findest. So ähnlich könnte deine Rakete aussehen. 
Lass deiner Fantasie freien Lauf. 

Werde erfinderisch! 

Willkommen im Weltall!

Reise durch das  
Sonnensystem

Sternbilder:  
Geschichten  

am Himmel
Seit Jahrtausenden schauen  
Menschen in den Nachthimmel  
und entdecken Sternbilder.  
Sie halfen Seefahrern, den Weg  
zu finden, und inspirierten zu  
spannenden Geschichten. 

Hast du schon mal den Grossen 
Wagen gesehen? Er sieht aus  
wie ein riesiger Löffel. Oder den  
Skorpion, der am Himmel  
funkelt? Die Sonne, unser  
nächster Stern, gibt uns Licht  
und Wärme – ohne sie gäbe  
es kein Leben. 

Die Sterne sind sehr weit weg.  
Zu ihnen zu fliegen, würde  
Millionen von Jahre dauern.  
Schau doch mal nachts in den  
Himmel. Vielleicht fällt dir eine  
Geschichte zu einem Sternbild ein. 

Erde

Jupiter

Saturn

Mars

Flossen
Kartonstücke mit  
Alufolie einkleiden 
und befestigen

Hülle
Alufolie um den  
Karton wickeln

Rumpf
Karton rollen und 
mit Heissleim  
zusammenkleben

Brennkammer
aus einem Streifen 
Packpapier

Triebwerk
PET-Flasche von unten 
in die Hülle schiebenDüse

Farbiges Papier in 
Streifen schneiden

Bullauge
Flaschendeckel  
mit Heissleim 
ankleben
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Kind + Familie

freitags, 9 h  
(bis 12. Dez.)
Singe mit de Chinde 
Sonnegg 
Rebekka Gantenbein

freitags, 9/10.15 h  
(bis 12. Dez.)
Singe mit de Chinde 
Kirche Oberengstringen 
Franziska Lissa

Fr, 28. November und  
12. Dezember, 15.45 h
Kindergottesdienst 
Kirche Oberengstringen 
Franziska Lissa

montags, 15 h  
(bis 8. Dez.)
Singe mit de Chinde 
Sonnegg 
Rebekka Gantenbein

mittwochs, 9/10.15 h (bis 
10. Dez.)
Singe mit de Chinde 
Kirche Oberengstringen 
Franziska Lissa

Do, 4. und 11. Dez, 9.30 h
Babycafé 
Sonnegg

Fr, 5. Dezember, 15.45 h
Kindergottesdienst 
Kirche Oberengstringen 
Franziska Lissa

Fr, 5. Dezember, 17.15 h
De Kiki und Fiire mit de 
Chliine: De Samichlaus 
chunnt! 
mit Suppenznacht 
Sonnegg 
Daniela Hausherr

Do, 11. Dezember, 17.30 h
Hauptprobe der Mitsing-
Wienacht 
KGH Höngg 
Diana Trinkner

So, 14. Dezember, 17 h
Familiengottesdienst mit 
Weihnachtsspiel 
Kirche Oberengstringen 
Franziska Lissa

So, 14. Dezember, 17 h
Mitsing-Wienacht 
KGH Höngg 
Diana Trinkner

Mi, 24. Dezember, 16 h
Fiire mit de Familie an 
Heiligabend 
mit Apéro 
Kirche Oberengstringen 
Diana Trinkner

Mi, 24. Dezember, 17 h
Heiligabend mit KLEIN 
und gross 
Kirche Höngg 
Lidija Bänziger

Gemeinschaft

Mo–Fr, 14–17.30 h 
kafi & zyt 
Sonnegg 

Mi, 26. November, 11.30 h
Mittagessen für alle 
Sonnegg 
Rolf Pulfer 
Anmeldung bis 24. Nov.

Do, 4. Dezember, 11.30 h
Spaghettiplausch 
KGH Oberengstringen 
Doris Martinez

Fr, 5. Dezember, 19 h
Spielabend 
Sonnegg

Di, 9. Dezember, 12 h
Ökumenischer  
Senioren-Mittagstisch 
KGH Oberengstringen 
Doris Martinez

Mi, 17. Dezember, 11.30 h
Mittagessen für alle 
Sonnegg 
Rolf Pulfer 
Anmeldung bis 15. Dez.

Erwachsene

dienstags, 18 h  
(bis 23. Dezember)
WipWest Yoga 
WipWest Huus 
Yvonne Meitner

donnerstags, 10.30 h  
(bis 18. Dezember)
ADHS Beratung und 
Austausch 
WipWest Huus 
Nina Müller

freitags und samstags,  
13 h (bis 19. Dez.)
Verkauf von Marken-
kleidung zugunsten der 
Ukraine 
WipWest Huus 
Yvonne Meitner

Mo, 1. Dez., 18.30 h
WipWest Schreibkurs 
WipWest Huus 
Nina Müller

Mi, 3./17. Dez., 18 h
Bibeleinführung 
Sonnegg 
Jens Naske

Mo, 1./15. Dez., 19.30 h
Kontemplation 
Kirche Höngg 
Monika Bauer

Di, 2. Dezember, 9 h
Ökumenisches Frauen-
frühstück im Advent 
Pfarrei Heilig Geist 
Anna Schwaller 
mit Anmeldung.

Mi, 3. Dezember, 19.30 h
Ökumen. Trauertreff 
Sonnegg 
Matthias Braun

Do, 4. Dezember, 18 h
EB-Kurs «Psalmen als 
Lebenshilfe» 
Sonnegg 
Matthias Reuter

Do, 4. Dezember, 18 h
Die Herbstzeitlosen 
Restaurant Osteria da 
Biagio in Zürich-Höngg 
Anna Schwaller 
mit Anmeldung

Fr, 5. Dezember, 14 h
Walk & Talk 
Bushaltestelle Grünwald

Mi, 17. Dezember, 19 h
Filmabend «Bach –  
Ein Weihnachtswunder» 
KGH Höngg 
Matthias Reuter

ADVENTSGOTTESDIENST IN OBERENGSTRINGEN

International 
miteinander feiern
Interessierte aus allen Nationen sind herzlich in der Kirch­
gemeinde Oberengstringen eingeladen zu unserem Gottes­
dienst zum ersten Advent, einer Tradition des Zentrums 
für Migrationskirchen.

Der Kirchenkreis zehn mit Pfarrer Jens Naske und die Igreja 
Evangélica de Língua Portuguesa de Zurique laden ein.  
Alle beteiligten Kirchen tragen ein Puzzle-Stück bei zu einem 
lebendigen und vielfältigen Gottesdienst. 
Feiern Sie mit uns!

KIRCHE OBERENGSTRINGEN 
Sonntag, 30. November 
10 Uhr: Eintreffen und Lobpreis 
10.30–12 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
anschliessend internationaler Apéro

reformiert.lokal18  |
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Danke für die Gottesdienstkollekten
AKUT – Arbeitskreis Kirchen und Tiere	 234.00	 Sonntag, 5. Oktober
INEDUCO Stiftung	 207.20	 Sonntag, 12. Oktober
Programm zur Verwirklichung der Menschenrechte	 334.80	 Sonntag, 19. Oktober
Schule in Argentinien	 162.50	 Sonntag, 26. Oktober
Flüchtlingskollekte für das HEKS	 207.60	 Sonntag, 26. Oktober

60plus

Mi, 3. Dezember, 9.30 h
Höngger Wandergruppe 
60plus 
Tram-/Bushaltestelle 
Milchbuck

Di, 9. Dezember, 12 h
Ökumenischer Senioren-
Mittagstisch 
KGH Oberengstringen 
Doris Martinez

Di, 16. Dezember, 14 h
Weihnachtsfeier für 
Menschen ab 60 
KGH Höngg 
Jens Naske

Mi, 17. Dezember, 14.30 h
Ökumenischer  
Seniorennachmittag 
KGH Oberengstringen 
Jens Naske

Jugendliche

Fr, 5. Dezember, 18.30 h
Spirit 
Kirche Höngg 
Max Schäfer

Fr, 5. Dezember, 19.30 h
Meet & Greet
Sonnegg 
Giulia Tottoli

Musik

Do, 27. Nov./ 
4., 11., 18. Dez., 19 h
Gospelchorprobe 
KGH Oberengstringen 
Fritz Mader

Do, 27. Nov./ 
4., 11., 18. Dez., 20 h
Kirchenchorprobe 
KGH Höngg 
Peter Aregger

So, 7. Dezember, 17 h
Offenes Singen
mit Punsch und Stollen 
Kirche Höngg 
Peter Aregger

So, 21. Dezember, 10 h
Gospelweihnacht 
mit Chilekafi 
Kirche Oberengstringen 
Jens Naske

Di, 23. Dezember, 19 h
Kirchenchorprobe Tutti 
Kirche Höngg 
Peter Aregger

Mi, 31. Dez., 22.30 h
Ökumenische Feier  
zum Silvester 
mit Apéro riche 
Kirche Höngg 
Lidija Bänziger und  
Matthias Braun

Atelier

Do, 27. Nov./ 
4., 11. Dez.,  9.30 h
Babycafé 
Sonnegg

Di, 2. Dezember, 18 h
Patientenverfügung 
Sonnegg

Fr, 5. Dezember, 19 h
Spielabend 
Sonnegg

Di, 16. Dezember, 17 h
Schreiben im Café 
Sonnegg

Di, 16. Dez., 18.30 h
Engel filzen 
Sonnegg

SILVESTERGOTTESDIENST IN HÖNGG

Stille lass mich  
finden

Die Tage vor dem Jahreswechsel sind  
für viele Menschen eine stille Zeit. Und 
zugleich wird oft gerade dann bewusst,  
wie wenig Ruhe Menschen in einem Alltag 
voller Verpflichtungen, aber auch voller 
Freizeitangebote finden. 

Wie wenig Zeit bleibt, Erlebnisse in Stille 
auf mich wirken zu lassen, damit «die Seele 
nachkommen» kann.

Wir wollen uns miteinander und jede, jeder 
für sich Zeit nehmen, das vergangene Jahr 
auf uns wirken zu lassen, Belastendes wie 
auch Schönes, und beides Gott anvertrauen. 
Dabei lassen wir uns vom Psalm 62  
inspirieren: «Bei Gott allein wird ruhig 
meine Seele. Denn von ihm kommt meine 
Hoffnung». Stimmungsvolle Lieder und 
Musik bereichern die Feier.

Anschliessend laden wir herzlich zu einem 
Apéro riche ein und wünschen einander mit 
oder ohne Alkohol «es guets Neus».

Der reformierte Kirchenkreis zehn und die 
katholische Pfarrei Heilig Geist gestalten 
miteinander die ökumenische Silvesterfeier, 
mit Pfarrerin Lidija Bänziger (reformiert), 
Seelsorger Matthias Braun (römisch-katho­
lisch) und Organistin Tamar Midelashvili.

KIRCHE HÖNGG
Silvestergottesdienst
Mittwoch, 31. Dezember, 22.30 Uhr,
anschliessend Apéro riche

Quelle: Pixabay

BESONDERE ÖFFNUNGSZEITEN

Das Sekretariat bleibt über die Festtage  
vom 22.12.2025 bis am 5.1. 2026 geschlossen.

FROHE WEIHNACHTEN!
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E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:  
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch 
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

KIRCHE HÖNGG
Am Wettingertobel 40 
8049 Zürich

KIRCHGEMEINDEHAUS 
HÖNGG
Ackersteinstrasse 190 
8049 Zürich

SONNEGG 
FAMILIEN- UND  
GENERATIONENHAUS
Bauherrenstrasse 53 
8049 Zürich

KIRCHE  
OBERENGSTRINGEN
Goldschmiedstrasse 7 
8102 Oberengstringen

KIRCHGEMEINDEHAUS  
OBERENGSTRINGEN
Goldschmiedstrasse 8 
8102 Oberengstringen

WIPWEST HUUS
Hönggerstrasse 76 
8037 Zürich

ADMINISTRATION 

Raveena Sritharan und 
Michèle Bachmann 
043 311 40 60 
administration.kk.zehn 
@reformiert-zuerich.ch

PFARRAMT

Lidija Bänziger (Stv.)
043 311 40 53

Beat Gossauer
043 311 40 69

Yvonne Meitner
043 311 40 55 

Anne-Marie Müller
043 311 40 54

Jens Naske
043 311 40 57

Matthias Reuter
043 311 40 50

Max Schäfer
043 311 40 51

Diana Trinkner
043 311 40 52

SOZIALDIAKONISCHE 
DIENSTE

Giulia Tottoli
043 311 40 58

Daniela Hausherr
043 311 40 56 

Gillian Hubli
043 311 40 64

Doris Martinez
044 244 10 70 

Nina Müller
043 311 40 59

Anna Schwaller  
(Stv. Sarah Wipf)
043 311 40 61 

MUSIK 

GOSPELCHOR
Fritz Mader
078 725 82 03

KANTOR/KIRCHENCHOR
Peter Aregger
079 439 17 37

BETRIEBSLEITUNG 

Stefanie Siegrist
043 311 40 62

KOMMUNIKATION

Tina Wüthrich
044 244 10 76

LEITUNG ATELIER

Claudia Herzog
043 311 40 63

KATECHETINNEN

Priska Gilli
076 531 87 07

Olivia Isliker
079 209 56 66

Sylvie Vaucher 
076 488 09 12

SIGRISTEN  /  
HAUSDIENST

HÖNGG 
Daniel Morf  
Andries de Jong 
043 311 40 66 
Raummiete: 043 311 40 68  
hausdienst.kk.zehn@ 
reformiert-zuerich.ch

Sonnegg: Helen Laucke 
043 311 40 65

OBERENGSTRINGEN
Fabian Furrer
044 244 10 74 

KIRCHENKREIS- 
KOMMISSION 

David Brockhaus
Präsident 
044 391 52 83 
david.brockhaus@ 
reformiert-zuerich.ch

NÄCHSTE AUSGABE:
31. Dezember 2025

www.kk10.ch

Wir sind für Sie da.
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